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Konzeptionelle Einbettung
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Multiple Kategorisierungen
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Rechte von Migrant*innen als stratifiziertes System…

„[…], in dem verschiedene Gruppen von Migranten von 
unterschiedlichen Entwicklungen betroffen sind, und 
aufenthaltsrechtliche, sozialrechtliche und 
sozialstrukturelle Mechanismen der Exklusion zusammen 
wirken.“ (Mohr 2005: 383)

• „aufenthaltsrechtliche Statuszuweisungen“ (Mohr 2005: 385)

• „Anspruchsbedingungen wohlfahrtsstaatlicher 
Leistungssysteme“ (Mohr 2005: 386)

• „schwache Position aufgrund sozialstruktureller 
Differenzierung“ (Mohr 2005: 386)

→ sozial-, migrationspolitische und sozialstrukturelle 
Kategorisierungsprozesse 

Migra-
tions-

politisch

Sozial-
politisch

Sozial-
strukturell



Kategorisierungsprozesse im Kontext 
wohlfahrtsstaatlicher Hürden

7

Wohlfahrtsstaatliche 
Hürden

Strukturen

Zugänge

Ausgestaltung

Schnittstellen

Vier Dimensionen 
wohlfahrtsstaatlicher Hürden,
• geprägt durch Interdependenzen 

(Verflechtungsstrukturen) und 
Wechselwirkungen (Zusammenspiel 

von Rahmenbedingungen), 
• unter dem Einfluss von 

sozialpolitischen, 
migrationspolitischen und  
sozialstrukturellen 
Kategorisierungsprozessen



Kategorisierungsprozesse – 
der Blick hinter die Kulisse
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Kontext

9
z.B. Kohli 2003; Diewald 2016; Bäcker et al. 2020; Walther  2020; 
Kreher/Lempp 2013

Übergang Schule-Ausbildung-Beruf von jungen geflüchteten Menschen im 
erwerbszentrierten Wohlfahrtsstaat mit „erwerbszentriertem Übergangsregime“ 
(Walther 2020) gekennzeichnet durch zwei zentrale Schwellen 

→ Normalitätserwartungen für Lebensverläufe

→ Belohnung von Kontinuität im Lebenslauf

 Sprache als sogenannter „Schlüssel zur Integration“

Schulabschluss als 
Voraussetzung für den Zugang 
zu Ausbildung

Berufsabschluss als 
Voraussetzung für den Zugang 
zum Arbeitsmarkt 

Arbeitsmarktintegration als 
Voraussetzung für Zugang zu 
beitragsfinanzierten sozialen 
Leistungen 



Vorbedingung
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Kategorisierungsprozesse nach Einreise
• Sozialpolitische Kategorisierung als unbegleitete minderjährige 

Geflüchtete*r nach § 42a SGB VIII → Zugang zu Schule mit 
länderspezifischen Schulpflichtregelungen und Bildungsgängen für 
Neuzugewanderte

• Migrationspolitische Kategorisierungsprozesse (Aufenthaltsstatus) 
entscheidend für sozialpolitische Kategorisierungen  (AsylbLG, SGB 
II)



Gesetzliche Grundlage

11Hervorhebungen durch die Vortragende

§ 43 AufenthG: Integrationskurs
(1) Die Integration von rechtmäßig auf Dauer im Bundesgebiet lebenden 
Ausländern in das wirtschaftliche, kulturelle und gesellschaftliche Leben in der 
Bundesrepublik Deutschland wird gefördert und gefordert.
(2) Eingliederungsbemühungen von Ausländern werden durch ein 
Grundangebot zur Integration (Integrationskurs) unterstützt. Ziel des 
Integrationskurses ist, den Ausländern die Sprache, die Rechtsordnung, die 
Kultur und die Geschichte in Deutschland erfolgreich zu vermitteln. Ausländer 
sollen dadurch mit den Lebensverhältnissen im Bundesgebiet so weit vertraut 
werden, dass sie ohne die Hilfe oder Vermittlung Dritter in allen 
Angelegenheiten des täglichen Lebens selbständig handeln können.



Wege in den Integrationskurs 
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Migrationspolitische und sozialstrukturelle Kategorisierungsprozesse
Unterschiedlicher Zugang zu Integrationskursen des BAMF je nach 
Aufenthaltstitel
• § 44 AufenthG – Berechtigung zur Teilnahme an einem Integrationskurs

→ Personen mit Aufenthaltserlaubnis (Auswahl) 
→ Anspruch erlischt nach einem Jahr nach Erteilung des Aufenthaltstitels
→ Bei verfügbaren Kapazitäten können auch Personen mit 

Aufenthaltsgestattung, Duldung oder weiteren Titeln zugelassen 
werden



Wege in den Integrationskurs 
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„Ich weiß, dass andere Kommunen zurückhaltend waren, weil die ja, wenn wir die verpflichtet haben, dann kann 
man auch noch einen Rechtsanspruch daraus irgendwie ableiten und so. Das waren ja so Besorgnisse, dass man 
sagt: Jetzt verpflichtet man die zum Integrationskurs, damit gibt man das Signal Integration, kann die dann nicht 
mehr abschieben und/ ich weiß nicht, was alles, ja?“ (Träger C, 2022)

Migrations- und sozialpolitische Kategorisierungsprozesse
Unterschiedlicher Zugang zu Integrationskursen des BAMF je nach 
Auslegung lokaler Handlungsspielräume
• § 44a AufenthG – Verpflichtung zur Teilnahme an einem Integrationskurs

„Mittlerweile ist es so, dass […] wir selber als Kommune auch verpflichten dürfen. Und von dieser Maßnahme 
machen wir […] also auch intensiv Gebrauch. Das heißt, wir haben da, zu dem Zeitpunkt als das geöffnet wurde, 
ganz konsequent die Listen durchsucht, wer ist noch nicht mit Sprachkursen oder mit Sprachangebot versorgt. 
Und haben die angemeldet und haben uns die Zusage vom BAMF geben lassen, dass der Kursus finanziert wird 
und, wie gesagt, sobald ein Platz dann frei war in der VHS, in einem Integrationskursus, haben wir die auch 
dorthin geschickt.“ (kreisangehörige Kommune D, 2019)



Fazit
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Junge geflüchtete Menschen und der 
Zugang zum Integrationskurs
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Wohlfahrtsstaatliche 
Hürden

Strukturen

Zugänge

Ausgestaltung

Schnittstellen

• Strukturelle Anlage und Zugang zu 
Integrationskursen v.a. geprägt 
durch Wechselwirkungen 
zwischen verschiedenen 
Rahmenbedingungen + 
Ausgestaltung von (kommunalen) 
Handlungsspielräumen

• Insbesondere migrationspolitische 
Kategorisierungsprozesse 
bestimmen Zugang zum 
Integrationskurs maßgeblich



Vielen Dank!
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